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Gemeinsam für die Biodiversität – 
lokal bis weltweit

BirdLife Schweiz engagiert sich mit viel Herzblut und 
Fachkenntnis für die Natur. Gemeinsam mit unse-
ren 70’000 Mitgliedern, 430 lokalen Sektionen in den 
Gemeinden und 19 Kantonalverbänden packen wir 
auf allen Ebenen für die Biodiversität an. Mit weiteren 
BirdLife-Organisationen aus 120 Ländern bilden wir 
das grösste Naturschutz-Netzwerk der Welt: BirdLife 
International – in der Gemeinde verwurzelt, weltweit 
wirksam.
BirdLife fördert gefährdete Arten wie Steinkauz oder 
Eisvogel sowie ihre Lebensräume und kämp�  für bes-
sere politische Rahmenbedingungen. Mit den Bird-
Life-Naturzentren, vielfältigen BirdLife-Kursen und 
-Publikationen machen wir die Natur hautnah erleb-
bar und begeistern für ihren Schutz.
Schlägt auch Ihr Herz für die Natur und die Vogelwelt? 
Werden Sie Teil des engagierten BirdLife-Netzwerks:
birdlife.ch/engagement

Bird Race – 24 Stunden lang Vögel 
beobachten für einen guten Zweck

Zum 35. Mal führt BirdLife Schweiz dieses Jahr das 
beliebte Bird Race durch. Verschiedene Teams von 
drei bis vier Personen versuchen, innerhalb von 
24 Stunden so viele Arten wie möglich zu identi� zieren. 
Pro gesichtete Art sammeln sie dieses Jahr Spenden 
zugunsten der Kiebitz-Förderung in der Schweiz. Sie 
möchten hautnah mit dabei sein? Verfolgen Sie am 6. 
September 2025 News und Eindrücke auf der Website 
und den Social Media Kanälen von BirdLife Schweiz! 
Wir danken allen Unterstützenden, den Sponsoren und 
den Teams ganz herzlich!

Victorinox, Patagonia, Transa Backpacking AG und Haupt Verlag
sind Preissponsoren des Bird Race.

BirdLife Schweiz, Wiedingstrasse 78, Postfach
8036 Zürich, 044 457 70 20, info@birdlife.ch, birdlife.ch
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Spenden Sie jetzt
für die Kiebitze in
der Schweiz!



Kiebitz: Keine Chance ohne Förderung
Der Bestand des Kiebitzes in der Schweiz hat jahr-
zehntelang abgenommen und ist um 2005 mit noch 
rund 100 Brutpaaren an einem historischen Tief ange-
langt. Um die Schutzmassnahmen verbessern und 
ausweiten zu können, hat BirdLife Schweiz zusammen 
mit Partnern eine Einschätzung der laufenden Schutz-
massnahmen und deren Erfolg durchgeführt.
Inzwischen sind an mehreren Orten neue konkrete 
Schutzprojekte für den Kiebitz entstanden. BirdLife 
Schweiz ist an Projekten in den Kantonen Zürich, Bern 
und Schwyz beteiligt.
Ein wichtiger Erfolgsfaktor ist die richtige Bodenbear-
bietung mit sehr niedriger Vegetation im Frühjahr und 
später einem Mosaik zwischen vegetationslosen oder 
kurzrasigen und besser bewachsenen Flächen. Auch 
kleine Weiher und Pfützen sind wichtig, denn Kiebitze 
� nden ihre Nahrung auf feuchten Flächen. Um die 
Prädation zu reduzieren, werden mehrere Kolonien mit 
Elektrozäunen geschützt.

Erfolg dank gezielter Schutzmassnahmen
Viele Projekte zeigen bereits Erfolg. Im Jahr 2022 wur-
den 200 Kiebitzpaare an 28 Orten gezählt, was einer 
Verdoppelung des Bestandes seit 2005 entspricht.

Die Zahl der � üggen Jungvögel muss sich in Zukun�  
noch erhöhen. Die Beobachtungen bestätigen jedoch, 
dass die Schutzmassnahmen helfen: An Brutplätzen, 
die mit einem Elektrozaun geschützt und an denen die 
landwirtscha� lichen Bearbeitungsschri� e begleitet 
wurden, ist der Bruterfolg etwa sieben Mal höher als in 
Gebieten ohne Schutzmassnahmen.

Helfen Sie mit!
Am Abend des 5. September 2025 werden die Bird-
Race-Teams an den Start gehen, um mit ihren Beobach-
tungen Geld für die Kiebitz-Förderprojekte von BirdLife 
Schweiz zu sammeln. Sie haben 24 Stunden Zeit, so 
viele Arten wie möglich zu beobachten. Dass sie dabei 
nur ö� entliche Verkehrsmi� el benutzen, ist eine Selbst-
verständlichkeit. Ebenso, dass sie nur sicher be stim-
mte Arten notieren.
Handeln auch Sie und unterstützen Sie uns! Setzen 
Sie auf ein Team Ihrer Wahl oder auf das Siegerteam 
und bestimmen Sie einen Betrag pro gesichtete Vogel-
art. Wer fünf Franken und mehr pro Art setzt, hat das 
Anrecht, mit Name und Link auf der Website von Bird-
Life Schweiz aufgelistet zu werden. Nutzen Sie die bei-
liegende Spendenkarte oder melden Sie Ihre Spende 
online über birdrace.ch an. Wir bedanken uns ganz 
herzlich für Ihre Unterstützung.

BirdLife Schw
eiz

Postfach
8036 Zürich

Spendenkarte 
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Weitere Informationen zu Bird Race 
und Anmeldung von Spenden: 
birdrace.chDer Schutz mit Elektrozäunen, die richtige Bodenbearbeitung und 

eine engmaschige Überwachung der Kolonien führen zum Erfolg.

Bi� e
frankieren

Unterstützen Sie ein Bird-Race-Team 
Ihrer Wahl und helfen Sie mit, die 
Kiebitze in der Schweiz zu schützen!

Dank gezielten Massnahmen konnte sich der Kiebitz-Bestand in den 
letzten 20 Jahren in der Schweiz langsam erholen. 


